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KIEL. In einem deutschen Tier-
park steht seit 2010 ein Haus,
das zwar richtigherum gebaut,
mithilfe von zwei Kränen aber
schließlich auf den Kopf ge-
stellt wurde. In welcher Stadt
befindet sich dieser Tierpark
und an welchem Datum öffnete
er erstmals seine Tore? So lau-
tete eine von fünf Fragen in der
diesjährigen Vorrunde der In-
ternetrallye Netrace. Seit ges-
tern stehen die Antworten on-
line, und die 172 Teams mit 1064
Schülern können einsehen, wie
nah sie mit ihren Antworten an
die Wahrheit gekommen sind.

„Nach erster Sichtung lässt
sich sagen, dass die Teams
grundsätzlich ziemlich gut
drauf sind“, sagte Marianne
Weiß von Promedia Maassen.
Das medienpädagogische In-
stitut konzipiert die Fragen und

bereitet das Unterrichtsmateri-
al für die Lehrer vor. 

Netrace ist eine Bildungsini-
tiative der Kieler Nachrichten
und der Segeberger Zeitung in
Kooperation mit der Förde
Sparkasse. Bei dem Online-
Wettbewerb gilt es, knifflige
Fragen sorgfältig zu lesen und
zu verstehen, gründlich zu re-
cherchieren und schließlich
Antworten auf Basis glaubwür-
diger Quellen zu finden. In die-
sem Jahr nehmen 33 weiterfüh-
rende Schulen an dem Wettbe-
werb teil. 

Aus den Antworten der
Teams kann Marianne Weiß zu-
verlässige Schlüsse auf die Le-
sekompetenz der Schüler zie-
hen – und mit ihr auch Lehrer,
Eltern und nicht zuletzt die
Schüler selbst. Eine Frage lau-
tete etwa: „Ein berühmtes Reh-
kitz wurde im August letzten
Jahres bereits 75 Jahre alt. Wie

lautete der Geburtsname des
Autors, auf dessen Werk die
später sehr erfolgreiche Zei-
chentrickverfilmung beruhte?“
Sehr schnell ist den allermeis-
ten klar, dass es hier um Bambi
geht. Als Antwort auf die Frage

lieferten viele Teams aller-
dings: „Felix Salten“ – eigent-
lich richtig, doch gefragt war
nach dem Geburtsnamen. Und
der österreichische Bambi-Au-
tor Felix Salten heißt mit bür-
gerlichem Namen Siegmund
Salzmann. 

„Wir merken mit Projekten

wie Netrace, dass Schüler oft
bloß grob drüberlesen, den
Kern dessen, was aber eigent-
lich gefragt wird, nicht erfas-
sen“, so Weiß. „Durch die Infor-
mationsflut, der wir heutzutage
ausgeliefert sind, fällt echte
Konzentration auf eine Sache
immer schwerer.“ Diese Kom-
petenz soll durch Netrace wie-
der gestärkt werden. 

Neben dem sorgfältigen Le-
sen und Verstehen von Texten
geht es bei dem Projekt auch
um Medienkompetenz im digi-
talen Zeitalter. Denn um die
volle Punktzahl zu erreichen,
müssen die Teams neben der
richtigen Antwort auch ange-
ben, woher sie die Information
haben. Mit dieser Angabe wird
geprüft, ob die Quelle seriös ist
oder nicht. Fakten statt Fake-
News, glaubwürdige statt un-
glaubwürdige Informationen –
eine Unterscheidung, die im

Umgang mit Online-Angebo-
ten essentiell sein kann. 

Das erste Punkte-Ranking
der Teams wird in etwa einer
Woche veröffentlicht. Gleich
danach geht es auch schon wei-
ter: Am Dienstag, 13. März, be-
ginnt die zweite Vorrunde und
endet wieder nach genau sie-
ben Tagen. 

Verraten sei noch: Der Tier-
park, nach dem gefragt wurde,
ist natürlich der in Gettorf. Am
1. Mai 1968 öffnete er zum ers-
ten Mal – und feiert dieses Jahr
50. Geburtstag.
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KIEL. Um den Bedarf an Nach-
wuchs im Bereich der Informa-
tionstechnologie sicherzustel-
len, geht das Landeskriminal-
amt neue Wege: Erstmals bietet
die Landespolizei in Kooperati-
on mit der FH Kiel ein duales
Studium an, das nach drei Jah-
ren mit dem Bachelor of Sci-
ence in IT abschließt. Beginn
des Pilotprojekts ist der 1. Au-
gust 2018. „Gehen Sie virtuell
auf Streife und digitale Spuren-
suche, unterstützen Sie die Er-
mittler bei der Aufklärung von
Straftaten im Netz“, heißt es in
der Stellenbeschreibung. „Ziel
des neuen Ausbildungsange-
bots im Landeskriminalamt ist
es, langfristig qualifiziertes IT-
Personal zu gewinnen“, erklärt
Kerstin Arnoldi, Leiterin des
Dezernats für Ressourcen-
steuerung und Qualitätsmana-
gement im LKA. Die Ausschrei-
bung richtet sich vorrangig an
Schulabgänger mit Abitur oder
Fachhochschulreife, die Inte-
resse an der polizeilichen Ar-
beit und eine hohe IT-Affinität
mitbringen. Sie müssen nach
Abschluss des Studiums min-
destens fünf Jahre bei der Lan-
despolizei bleiben. Im Gegen-
zug finanziert die Landespoli-
zei das Studium. 

Landespolizei
bietet duales

IT-Studium an 
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